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Wir garantieren7grössere Gewinne
jedem Besiteer einer gezogenen ganzen Serie 30 Losobligationen) der

Schweizer, Prämien-Obligationen der Typographia Bern
innert der ersten 28 Ziehungen.

Jedes dieser Lose wird zurückbezahlt
aei ei mit einem Haupttreffer von Fr. 50,000, 30,000, 30,000, 10,000,
8000, 7000, 6000, 5000, 4000 usw. oder wenigstens mit der Einlage von
10 Fr. Im Laufe von 200 grossen Ziehungen.

Der Ziehungsplan umfasst folgend* Treffer:
1 Haupttreffe • à Fr. 50,000 F r. 50,000
1 > a > 30,000 30,000
3 » à » 20,000 • 40,000

24 » à > 10,000 • 240,000
1 » à > 8,000 » 8,000

38 » k » 7,000 • 266,000
»6 • à > 6,000 » 156,000
11 > à » 5,000 » 55,000

1 Treffer i > 4,000 » 4,000
2 • à > 2,500 5,000
2 » à > 2,000 4,000

182 » a > 1,000 • 182,000
263 » k » 500 • 131,500

12 » à > 250 3,000
408 » k > 200 « 81,600
810 » à » 100 » 81,000

2,530 » k » 50 • 126,500
1,300 > à.» 25 » 32,500
8,841 > à > 20 • 176,820

135,545 »

Treffer
a > 10 > 1,356,450

150,000 mit Fi 3,028,370

rnKokKMcMrtt KoMession&re des Prämien- TtlIfhM «30
ili. IMI

Bankeffekten- u. Kommissionshaus A.¬

Bern, Monbljoustrasse IS

Zögern Sie nicht, sich sofort eine oder
mehrere Obligationen der Typographia Bern
zu kaufen. Nur 10 Fr. kostet ein Original

- Prämienlos und es muis mit einem
der nebenstehenden Treffer gezogen werden.

Auf jede gezogene Serie entfallen in den
Anfangs-Ziehungen garantiert 7 grössere Treffer
und natürlich 23 Rückzahlungen von je 10 Fr.

Jader Besitzer einer gezogenen ganzen Serie
muss in den ersten 28 Ziehungen garantiert
7 grössere Treffer und selbstverständlich 23
Rückzahlungen à 10 Fr. erzielen.

Die Anschaffung ganzer Serien — 30
Losobligationen ist somit sehr empfehlenswert.

Im Durchschnitt fast jedes zehnte Los ein
grösserer Treffer.

Jährlich 4 grosse Ziehungen, am 15. April
und 15. Oktober Serienziehung, am 15. Mai
und 15. Not. Gewinnziehung. Haupttreffer :

Fr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000, 8000 etc.
Bei Kauf von ganzen Serien auf Teilzahlung

ist eine Anzahlung von mindestens 1 Fr. per
Los oder 30 Fr. per ganze Serie zu leisten.
Die monatlichen Abzahlungen müssen sodann
wenigstens 10 Fr. pro Serie betragen. Auf
Wunsch Gratisprospekt.

jgg— Ziehungslisten werdea unsern Kunden

gratis zugestellt.

Bestellschein.
An dl« Firma Bankeffekten- und Kommissionshaus A.-G., Monbijoustrasse 15, Bern

Konzessioiiäre das Prärnien-Anleihens der Typographia Bern.
Hiermit bestelle ich bei Ihnen :

StQek Original-Prämienlos von IO Fr. Nominala der Typographia Bern 4 10 Fr. per Stück.
StOck komplette Serien (je 30 Prämienlose) à 300 Franken per Serie.
* gegen Barzahlung.
* gegen monatliche Zahlungen à Fr. 5.— in laufender Rechnung.
* gegen monatliche Zahlungen à Fr. 10.— in laufender Rechnung.

Den bezüglichen Betrae / ^a^e '** au^ **"" Postcheekkonto HI/1391 einbezahlt," ° | wollen Sie per Nachnahme zuzüglich Spesen erheben.
* Nichtgewaaiehtea strsiehen.

Ort und Datum : Unterschrift und genaue Adresse :

^«ck«m Lssitasr siusr gs«og«usu lF»»««u >Z»ri« 30 Losobiißstiousu) Üsr

^Kvmör. kMöll-MW» Ser WMM Lern
iuuert ck«r srstso 23 üüisunuAsu.

ssi «, mit siuem l»«upttr«»«i? von ?r. 50,000, 30,000, 20,00«, 10,000,
S000, 7000, 6000, 5000, 4000 usv. oäsr vsuiizstsu» mit Ssr Einlies von
tU ?r I« ii.»ul« v«n 200 gr«»»«n Z!I«niiNA«».

vir üianungspisn umtasst koiganci» Iretter:
1 Ssupttrstksr ic ?r. 5«,<XX) ?r. 50,000
1 » 80,000 » 30,000
S ii 20,000 » 40,000

24 s 1«,«00 240,000
1 ii » 8,00« > 8.000

38 » ii 7,000 » 266,000
« 6,000 156,000
11 ii 5,000 » 55,000

1 ?r«kk»r T 4,000 » 4,000
2 ii 2,50« » 5,0V«
2 ii 2,000 » 4,000

ISS ii 1,000 » 182,000
2SS » 5. 50« 131,50«

12 » ii 250 » 3,000
408 » K 200 «1,600
Sl« ii 100 » 81,00«

2,53« ii so 126,500
1.30« ii, 25 32,5««
S,841 » ii 2« 176,820

135,545 z. 1« » 1,355,450

150M) l'retlsr mit ?r. 3,«28,S7«

?»t°i,»u«i,
IN, INI

k«iitt»8ii>»iiki> cks» kriimieii' i«5t>« ««
^»leiksll» ck» Iri»iinixl>K> lZ«ri:

SsnKsiisKtsn- u. XommittionsKauiZ K.-L.

Z!ög«rn kl» Nl«Nit, »iek sofort «in» «cker

msnrsrs Obiigstioueu cksr 1?^pogrspKis Lsrn
2n K»nksu, ßiiiii' lg kr» Kostst »in Vrlgl»

» k>r>inl«nl»» unck SS mui» mit «iusm
cker usbsostsksuckeu l/rsi?«? ^««ogen vercksu.

Auf isck« gsrogens Lsris «utkslisu iu ckeu Au-
ksngs/,i»Kuug«u gsriiutisrt 7 grössere 1'rel?«r
unck ustüriiek 23 Klleillsoinu^su von z« 10 ?r.

^»cksr Lssitssr sipsr gs«og«u«u gsursu 8«ri«
mnss iu cksn «rstsu 28 üjisknugsu gsrsntisrt
7 grösssrs l^rsiksr uuck s«11istv»r»tkuckli<:n 23
IZueKrsiiluugeu ^ 10 ?r. eriisisu.

Die Auselistruog gsu^sr Lsrisu »» 30 Lei»
obiigstiousu ist somit »sdr smpf«KI«u»v«rt.

Im OnreKieKuitt ksst ieckss ««Kut« Los siu
Krösssrer 1>e?«r.

^Itnrlieli 4 gross« üiekungsu, sm 15. April
unck 15, Oktober IZsrisusisdnvg, sm 15, iVlsi
uuck 15. iVov. OsviuueisKuog. Lsupttr«!?«? :

i?r. 50,000, 30,00«, 2«,«0«, 1«,»«0, 800« «to.
Lei Lsuk vou gsu««u Lsrieu sui'l'silrsKIunA

ist «ius Au«»iKiuug vou mlucksstsu« 1 ?r. per
Los «cksr 3« i?r. per gsnis Leris «u Isistsu.
Di« moustiieksu AbüsKInugsn mrisseu »ockauu
vsuigstsn» 1« ?r. pr« Leri« bstrsgso. Auk
Wnuseti OrstisprospsKt.

/iisiiuugslisten vrvrck«» uos«ru Xun
cksu gratis 2UlrsstsIIt.

Ar, cli» Parins SsnKsrk«Kt«n- unci Kommissionsiisus A.-L., Klonbijoustrass» IS, Sern
Kon?«»«ion»r» 6«» ?r»misr>>Ar>I»in«n» cisr l'vpogrsprii» Ssrn.

Lisrunt bsstslis iek osi IKusu:
8lu«Il vriginsl prSmiinIo» van 10 pr. klomins!» vsr Ivoograpnis Ssrn a 10 pr. p»r LtiiizK.
StkioK Il«mpI»N« L«r!»n (ja 30 priimisnliss) » ZOO Pranken p«r Serie.
* gsgen Lsrisliinu^.
* g«g«o moustliek« 2»KIuug«u ii i?r. b.— iu I»ntsuck«r RseKuuuA.
* g«g»u ««nstliok« ikikluugsu ii ?r. 10.— iu lsutvucksr LseKuung.

Osu beiiuriieli«» Setrse / ?«steuseKIr«ut« III/1S91 siube««iK1t,^ ^ 1 v«Ilsu 8i» psr NsedusKme iiuitigiieu Lpsseo srdsds»,
» ksiedt^s^ii«»«»«,» ,i?«iek«v.


	...

